
Sonstige Einrichtungen und Vereinigungen

Institut für Begabtenförderung der Konrad-Adenauer-Stiftung e.V.
Vertrauensdozent: Univ.-Prof. Dr. Manfred Grieshaber

Cusanus-Werk
Vertrauensdozent: Univ.-Prof. Dr. Johannes Laudage

Deutsche Forschungsgemeinschaft
Vertrauensdozent: Univ.-Prof. Dr. Herwig Friedl

Studienstiftung des Deutschen Volkes
Vertrauensdozenten: Univ.-Prof. Dr. Horst Degen, Univ.-Prof. Dr. Hans-Georg
Hartwig , Univ.-Prof. Dr. Volker Beeh, N. N.

Friedrich-Ebert-Stiftung
Vertrauensdozent: Univ.-Prof. Dr. Helmut Frister

Friedrich-Naumann-Stiftung
Vertrauensdozent: N. N.

Fulbright-Kommission
Vertrauensdozent: Univ.-Prof. Dr. Herwig Friedl

Philosophischer Fakultätentag
Ständiger Vertreter: Univ.-Prof. Dr. Wolfgang Rettig

Mathematisch-Naturwissenschaftlicher Fakultätentag
Ständiger Vertreter: Univ.-Prof. Dr. H. Mehlhorn

Medizinischer Fakultätentag der Bundesrepublik Deutschland
Ständiger Vertreter: Univ.-Prof. Dr. Wolfgang Raab

Hochschulverband
Vertreter der Ordinarien: em. Univ.-Prof. Dr. Herbert Theodor Brüster

Evangelisches Studienwerk e. V.
Vertrauensdozent: em. Univ.-Prof. Dr. Hans-Werner Schlipköter

Otto-Benecke-Stiftung
Vertrauensdozent: N. N.

Hans-Böckler-Stiftung
Vertrauensdozent: Univ.-Prof. Dr. Ulrich von Alemann, Dr. Ulrich Welbers

D
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Graduierten-Kolleg - „Molekulare Physiologie: Stoff- und
Energieumwandlung"
Sprecher: Prof. Dr. Manfred K. Grieshaber, Institut für Zoophysiologie, F. 81-1 4990
Stellvertreter: Prof. Dr. Peter Westhoff, Institut für Entwicklungs- und
Molekularbiologie der Pflanzen, F. 81-1 2621

Mitglieder: Prof. Dr. August-Wilhelm Alfermann, Prof. Dr. Michael Bott,
Prof. Dr. Karl-Erich Jäger, Prof. Dr. Wolfgang Kläui, Prof. Dr. W. Martin,
Prof. Dr. Hermann Sahm , Prof. Dr. Hanns Weiss, Prof. Dr. Günter Wulff

Sprecher der Stipendiatinnen und Stipendiaten: Andre Müller

Graduierten-Kolleg - „Pathologische Prozesse des
Nervensystems: Vom Gen zum Verhalten"
(homepage: http//www.uni-duesseldorf.de/Neuro-Kolleg)
Sprecher: Univ.-Prof. Dr. Guido Reifenberger, Institut für Neuropathologie,
F. 81-18660
Stellvertreter: Univ.-Prof. Dr. Hans-Werner Müller, Neurologische Klinik, Molekulare
Neurobiologie, F. 81-1 8410
Mitglieder: Prof. Dr. H. L. Haas,Prof. Dr. H.-R Härtung, Prof. Dr. J. P. Huston, Priv.-
Doz. Dr. B. Kieseier, Priv.-Doz., Dr. L.-O. Klotz, Priv.-Doz. Dr. R. Kötter, Prof. Dr. E.
Knust, Dr. C. Korth, Prof. Dr. H. W. Müller, Prof. Dr. G. Reifenberger, Priv.-Doz. Dr. G.
Reichmann, Prof. Dr. D. Riesner, Prof. Dr. H. Sies, Dr. T. Steckler, Prof. Dr. K. Zilles

Sprecher der Stipendiatinnen und Stipendiaten:
Dr. Tatiana Korotkova

Graduierten-Kolleg - „Europäische Geschichtsdarstellungen"
Sprecher: Univ.-Prof. Dr. Johannes Laudage, Historisches Seminar, Abteilung
Mittelalterliche Geschichte, F. 81-12938

Stellvertreter: Univ.-Prof. Dr. Wilhelm Busse, Anglistisches Institut, Abteilung für
Ältere Anglistik, F. 81-1 29 61

Mitglieder: Univ.-Prof. Dr. Marion Aptroot, Univ.-Prof. Dr. Bruno Bleckmann,
Univ.-Prof. Dr. Vittoria Borsö, Prof. Dr. Barbara Haupt, Univ.-Prof. Dr. Hans Hecker,
Univ.-Prof. Dr. Andrea von Hülsen-Esch, Univ.-Prof. Dr. Christoph Kann,
Univ.-Prof. Dr. Hans Körner, Prof. Dr. Hartmut Kokott, Univ.-Prof. Dr. Gerd Krumeich,
Univ.-Prof. Dr. Michael Reichel, Univ.-Prof. Dr. Therese Seidel, Univ.-Prof. Dr. Bernd
Witte, Junior-Professor Dr. Achim Landwehr (Kulturhistorische Europa-Studien)

Jennifer Verhoeven (Sprecherin der Kollegiat/innen)
Christian Klein (Koordination)

Internationales Graduiertenkolleg
„Molecular Mechanisms of Food Toxicology"
Sprecherin in Deutschland:'
Prof. Dr. R. Kahl, Tel. 81-1 30 22, E-Mail: kahl@uni-duesseldorf.de
Sprecher in den Niederlanden:
Prof. Dr. Jos Kleinjans, Department of Health Risk, Analysis and Toxicology,
Universität of Maastricht, Tel. (00 31-43) 3 88 10 97, E-Mail: j.kleinjans@grat.unimaas.nl
Stellvertreter:
Prof. Dr. F. Wunderlich , Abt. Molekulare Parasitologie, Tel. 81-1 34 01,
E-Mail: frank.wunderlich@uni-duesseldorf.de
Mitglieder:
Prof. Dr. J. Abel, Prof. Dr. Dr. H. Bolt, PD Dr. R Borm, Prof. Dr. Dr. G. Degen,
Prof. Dr. E. Gleichmann, Prof. Dr. H. Sies, Prof. Dr. Stahl, Prof. Dr. Wiegand,
Prof. Dr. Wilhelm
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Hochschullehrervereinigung an der Heinrich-Heine-Universität
Düsseldorf e. V.
(vormals: Dozentenvereinigung)
Vorsitzender:
Prof. Dr. Hein Hoebink, Historisches Seminar
Stellv. Vorsitzender:
Univ.-Prof. Dr. Gerd Rehkämper, C.u.O. Vogt-Institut für Hirnforschung
Weitere Vorstandsmitglieder:
Vertreter der Medizinischen Fakultät:
N. N.
Schriftführer: N.N.

Wirtschaftswissenschaftliche Gesellschaft Düsseldorf e.V. (WiGeD)
Vorsitzender des Vorstandes: Dr. Adrian Seeger
Schatzmeister: Dipl.-Kfm. Ralf Clemens

Geschäftsstelle: Ante Toni Prgomet
Universitätsstraße 1, 40225 Düsseldorf
Tel. 81-11307, Fax 81-1 51 57

Ziele der Gesellschaft sind die Förderung der Forschung und Lehre an der
Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät der Heinrich-Heine-Universität sowie die
Förderung des Kontaktes und des Erfahrungsaustausches zwischen den Absol¬
venten, den Studierenden, dem Lehrkörper der Fakultät und der Wirtschaftspraxis.

Wissenschaftliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
Sprecher/innen der Wissenschaftlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter:
Priv.-Doz. Dr. Ortwin Adams, Institut für Virologie, F. 81-1 45 36
Dr. Lothar Matthes, Romanisches Seminar, F. 81-1 56 44
Priv.-Doz. Dr. Jürgen Schumann, Institut für Biochemie der Pflanzen, F. 81-1 37 32

Vertretung der Landesassistentenkonferenz NRW:
Akad. Direktorin Dr. Hildegard Hammer, Institut für Angewandte Physik, F. 81-13181

Studierendenschaft
Universitätsstraße 1, 40225 Düsseldorf, Gebäude 25.23 (AStA-Gebäude)
Geschäftszeit: Montag bis Freitag 11-15 Uhr
Studierendenparlament (SP)
Das SP ist nach HG (Hochschulgesetz) das oberste beschließende Organ der Stu-
dierendenschaft. Es wird einmal im Jahr von allen Studierenden gewählt.
Präsidium:
SP-Präsident: Marco Siegesmund
stellv. SP-Präsident: Christian Happ

Allgemeiner Studierendenausschuss (AStA)
Der AStA (Allgemeiner Studierendenausschuss) wird vom Studierendenparlament
(SP) auf ein Jahr gewählt und ist das höchste ausführende Organ der Verfassten
Studierendenschaft. Er vertritt die Gesamtheit der Studierenden im Rahmen der
gesetzlichen und satzungsmäßigen Befugnisse und ist auch für die Unterstützung
jedes einzelnen Studierenden zuständig. Er wirkt mit bei der Studierendenförderung,
sorgt für soziale Selbsthilfe, nimmt die hochschulpolitischen Interessen der
Studierenden wahr und soll zur Förderung der politischen Bildung beitragen. Er unter¬
hält internationale Studierendenbeziehungen, organisiert kulturelle Veranstaltungen
und sorgt für ein Sportprogramm.
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AStA-Sprechstunden:
AStA-Vorsitzender:

Mo. bis Do. 12-15 Uhr
Steffen Arns, F. 81-13172

1. Stellv. Vorsitzende: Leonie Teßmer, F. 81 -13172
2. Stellv. Vorsitzender: Markus Slopianka, F. 81-1 31 72
Sekretariat: Christel Rosenkranz, F. 81 -1 32 81,

Mo.-Fr. 11.30-13.30 und 14.00-15.00
Presse & Öffentlichkeitsreferat:

F. 81-13290, Fax 81 -1 23 73
Kulturreferat: F. 81-14677
Sportreferat:
Fachschaftsreferat:

siehe Seite 78
F. 81-132 84

Frauenreferat: F. 81-135 31
'Lesben referat: F. 81-152 27
Sozialreferat: F. 81-13283
Buchladen: F. 81-14010
"Schwulenreferat: F. 81-152 83
Beauftragte(r) für
behinderte und chronisch
erkrankte Studierende: siehe Seite 41
Ausländerinnenreferat: F. 81-149 30
Finanzreferat: , F. 81-132 73
Ökologiereferat:
Druckerei:

F. 81-1 3282
F. 81-132 72

Referat für Multikultur &
Antifaschismus: F. 81-132 80

Die Benennung erfolgte auf ausdrücklichen Wunsch des Allgemeinen Studieren¬
denausschusses

Studierendengemeinden

Katholische Hochschulgemeinde
Als KHG, „Kirche an der Hochschule", laden wir Studierende und Lehrende aller
Düsseldorfer Hochschulen ein: zu Angeboten der Beratung, zu Gottesdiensten, zu
Gespräch und Auseinandersetzung über unseren Glauben, zu Aktivitäten der
Studienbegleitung und Freizeitgestaltung.
Sonntags feiern wir um 19 Uhr Eucharistie mit anschließendem offenen Treff; don¬
nerstags ist um 19 Uhr Gottesdienst. Darüber hinaus gibt es in der Woche Gruppen
und Einzelveranstaltungen, die sich mit Themen aus Glauben/Kirche, Hochschule,
Gesellschaft und Kultur beschäftigen.
Ausführliche Programme erscheinen jeweils zu Beginn der Vorlesungszeit, sie liegen
an den Hochschulen aus und werden im Internet publiziert.
Aktuelle Informationen sowie Anforderung des Semesterprogramms:
Katholische Hochschulgemeinde, Brinckmannstraße 15, 40225 Düsseldorf
Telefon 0211/93492-0, Telefax 93492-13,
e-mail: khg@uni-duesseldorf.de; Internet: www.khg-duesseldorf.de
Hochschulpfarrer: Frank Müller .
Pastoralreferentin in der Hochschulseelsorge: Susanne Körber
Sekretariat: Mo. bis Fr. 9.00 bis 12.00 Uhr; Mo., Di., Do. 14.00 bis 16.00 Uhr
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Evangelische Studentinnen- und Studentengemeinde
Als evangelische Hochschulgemeinde laden wir Studierende, Lehrende und Angehö¬
rige der Düsseldorfer Hochschulen zu Arbeitskreisen, Themenabenden und Festen in
unsere Gemeinderäume in der Johannes-Weyer-Str. 1 ein. Unsere Gottesdienste fin¬
den in der benachbarten Bruderkirche, Johannes-Weyer-Str. 7 statt. Sozialarbeiterin
und Studierendenpfarrer sind Seelsorger/in und Gesprächspartner/in bei persönlichen
Problemen. Für ausländische Studierende aus sog. Entwicklungsländern können in
besonderen Situationen (z. B.: vor Prüfungen) finanzielle Beihilfen gewährt werden.
Jeweils zum Beginn des Semesters geben wir ein Semesterprogramm heraus. Ak¬
tuelle Informationen findet man auch in den Schaukästen der Hochschulgemeinden.
Angeschlossen an die ESG ist ein Studierendenwohnheim mit 51 Plätzen in der Graf-
Recke-Str. im Stadtteil Grafenberg.
Johannes-Weyer-Str. 1, 40225 Düsseldorf, F. 0211 / 34 62 68, Fax 9347662
e-mail: esg@uni-duesseldorf.de; www.esg-duesseldorf.de
Dietrich Spandick
Studierendenpfarrer

Renate Dörner Sprechstunden: montags 10-11.30 und
Sozialarbeiterin donnerstags 16.30-17.30 Uhr

Bürozeiten: Mo. 10-13 Uhr; Di. 10-16 Uhr; Mi. 10-13 Uhr; Do. 10-17.30 Uhr

Studentenwerk Düsseldorf - Anstalt des öffentlichen Rechts -
Universitätsstraße 1, 40225 Düsseldorf, Gebäude 21.12 (Studentenhaus),
F 81 -1 57 77, Internet: http://www.studentenwerk-duesseldorf.de
E-mail: info@studentenwerk-duesseldorf.de

Aufgabenstellung des Studentenwerks
Dem Studentenwerk Düsseldorf obliegt die soziale, wirtschaftliche, gesundheitliche
und kulturelle Förderung der Studierenden an den vier Düsseldorfer Hochschulen und
der Hochschule Niederrhein mit den Standorten Krefeld und Mönchengladbach. Zu
diesem Zweck bewirtschaftet das Studentenwerk Mensen und Cafeterien, unterhält
Wohnanlagen, vollzieht das Bundesausbildungsförderungsgesetz (BAföG), vergibt
Studienabschlussdarlehen, bietet speziellen Versicherungsschutz, betreut Kinder stu¬
dentischer Eltern in zwei Kindertagesstätten oder hilft in Konfliktsituationen durch
Sozialberatungsmaßnahmen. Im Zusammenwirken mit den Hochschulen und Hoch¬
schulstädten trägt das Studentenwerk wesentlich zur Verbesserung der Rah¬
menbedingungen für ein Hochschulstudium bei und beteiligt sich an der Gestaltung
des Lebensraums Hochschule.
Das Studentenwerk ist eine rechtlich selbständige, landesunmittelbare Einrichtung,
seine Wirtschaftsführung richtet sich nach kaufmännischen Grundsätzen, es ist ge¬
meinnützig tätig. Sozialauftrag, Zuständigkeit der Organe und Finanzierung des
Studentenwerks sind gesetzlich festgelegt. Die rechtliche Grundlage für die Arbeit des
Studentenwerks beruht auf dem „Gesetz über die Studentenwerke im Lande
Nordrhein-Westfalen" vom 27. Februar 1974, zuletzt geändert durch Gesetz vom
14. Dezember 1993. Die geltende Satzung des Studentenwerks wurde vom Verwal¬
tungsrat am 30. Juni 1994 beschlossen.
Das Studentenwerk finanziert seine Ausgaben zu einem wesentlichen Teil aus eigenen
Einnahmen, wie Wohnheimmieten oder Verkaufserlöse aus den Gastronomie¬
betrieben. Der Finanzierung der gesetzlichen Aufgaben dienen ebenso der Landes-
zuschuss und der Sozialbeitrag der Studierenden. Dieser Solidarbeitrag wird bei der
Einschreibung oder Rückmeldung von der Hochschule für das Studentenwerk erho¬
ben, er beträgt auf Grund der Beitragsordnung derzeit 41,50 € pro Semester.
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Organe:
Verwaltungsrat:
Verwaltungsausschuss:
Geschäftsführer:

Verwaltungsrat:
Vertretung der Studierenden:
Siegesmund, Marko
Meske, Andreas
Groth, Brigitte
Sprekelmayer, Matthias
Wanzek, Alexandra
Moehle, Dorothea
Bolscheid, Uli

Vorsitzender: Dr. Hans Kraft, MdL
Vorsitzender: Dr. Hans Kraft, MdL
Dipl.-Kfm. Manfred Losen

Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf
Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf
Kunstakademie Düsseldorf
Robert-Schumann-Hochschule
Fachhochschule Düsseldorf
Fachhochschule Düsseldorf
Hochschule Niederrhein

Vertretung der anderen Mitglieder der Hochschulen:
Syska, Alfred Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf
Born , Joachim Fachhochschule Düsseldorf
Seel, Prof. Dr. Ingrid Hochschule Niederrhein
Bilstein, Prof. Dr. Johannes Kunstakademie Düsseldorf

(beratendes Mitglied)
Stadler, Frank Robert-Schumann-Hochschule
Studentenwerksbedienstete:
Heinz, Margret
Edelmann, Sieghart
Persönlichkeit des öffentlichen Lebens:
Kraft, Dr., Hans Mitglied des Landtags Nordrhein-Westfalen
Hochschulkanzler:
Lynen , Dr. Dr. h.c, Peter Michael Kanzler der Kunstakademie Düsseldorf

Verwaltungsausschuss:
Kraft, Dr., Hans

Edelmann, Sieghart
Syska, Alfred
Siegesmund, Marko
Moehle, Dorothea
Lynen , Dr. Dr. h. c, Peter Michael

Mitglied des Landtags Nordrhein-Westfalen
- Vorsitzender -
Studentenwerk Düsseldorf
Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf
Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf
Fachhochschule Düsseldorf
Kanzler der Kunstakademie Düsseldorf

Personalrat des Studentenwerks Düsseldorf:
Gebäude 21.11-F. 81-11492/1 3329/1 3320
Personalratsvorsitzender: Axel Zimmermann
Hauptverwaltung
Die Hauptverwaltung des Studentenwerks befindet sich im Gebäude 21.12,
Universitätsstraße 1
Geschäftszeit: montags bis freitags von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Kassenstunden: montags bis freitags von 9.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Geschäftsführer
Dipl.-Kfm. Manfred Losen, Ebene 02, Raum 07, F. 81-1 32 98
Vertreter des Geschäftsführers
Heinz Wahl, Ebene 02, Raum 09, F. 81-1 32 70
Büro des Geschäftsführers
Astrid Lindner-Pfahl, Ebene 02, Raum 08, F. 81-1 32 98,
e-mail: l.pfahl@studentenwerk-duesseldorf.de
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Info-Point
Angelika Offelder, Ebene 00, F. 81-1 57 77,
e-mail: info@studentenwerk-duesseldorf.de
Öffnungszeiten: montags bis donnerstags von 8.00 Uhr bis 16.30 Uhr

und freitags von 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Personalwesen/Hauptverwaltung
Leiter: Heinz Wahl, Ebene 02, Raum 09, F. 81-1 32 70

Rechnungswesen
Leiter: Dipl.-Betriebsw. Michael Wußmann, Ebene U01, F. 81-1 3295
e-mail: fibu@studentenwerk-duesseldorf.de

Abteilung Studentisches Wohnen
Leiter: Dipl.-Ing. Heinz-Walter Pfeiffer, Ebene 00, Raum 00.04, F. 81-1 3287
Kfm. Vertretung: Gabriele Heise, Ebene 00, Raum 00.02, F. 81 -1 41 17

Studentische Wohnungsvermittlung
Wohnanlagen/sozial geförderter Wohnraum

Information und Beratung, Annahme von Wohnanträgen:
Frau von Gynz-Rekowski, Raum 00.05 F. 81-1 3039, Fax 81-1 1834
Sprechzeiten: montags bis freitags von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
und dienstags von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
e-mail: wohnen@studentenwerk-duesseldorf.de
Internet: http://www.studentenwerk-duesseldorf.de

Vermietung:
Sprechzeiten: montags und donnerstags von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Frau Platte, F, 81-1 56 26, Ebene 00, Raum 00.14
Wohnanlagen:
D - Strümpellstraße 6 (mod.) mit
D - Strümpellstraße 6 (mod.) mit
D - Brinckmannstr. 13-13b, 17-17b mit
D -Brinckmannstr. 13-13b, 17-17b mit

Frau Faber, F. 81-1 32 89, Ebene 00, Raum 00.07
Wohnanlagen:
D - Gurlittstraße 14 mit
D -Gurlittstraße 14 +18 mit
D -Gurlittstraße 16 mit
D -Gurlittstraße 16 mit
D - Bittweg 107-111 mit
D - Bittweg 107-111 mit
D -Bittweg 107-111 mit
D -Bittweg 107-111 mit
D -Bittweg 124 mit
D - Strümpellstraße 4 mit
D - Strümpellstraße 4 mit
D - Strümpellstraße 4 mit
D - Strümpellstraße 4 mit

8 Vierraumwohnungen
14 Doppelappartements

448 Einzelappartements
20 Zweiraumwohnungen

1 Dreiraumwohnung
211 Einzelappartements

8 Einzelappartements
32 Zweiraumwohnungen
30 Einzelappartements

6 Großraumappartements
6 Zweiraumwohnungen

18 Dreiraumwohnungen
120 Doppelappartments

1 Einzelappartement
22 Zweiraumwohnungen

8 Vierraumwohnungen
2 Zweiraumateliers

Frau Schröter, F. 81-1 3286, Ebene 00, Raum 00.10
Wohnanlagen:
D - Universitätsstraße 1 mit
D - Himmelgeister Str. 250-252+262-264mit
D - Himmelgeister Str. 250-252+262-264 mit

414 Einzelappartements
23 Zweiraumwohnungen
23 Dreiraumwohnungen
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Frau Fritz, F. 81 -1 33 76, Ebene 00, Raum 00.08
Wohnanlagen:
D - Strümpellstraße 6 mit
D - Strümpellstraße 6/Bittweg 1 mit
D - Strümpellstraße 6/Bittweg 1 mit
D - Universitätsstraße 66-70 mit

D - Universitätsstraße 66-70

D - Universitätsstraße 66-70

D - Universitätsstraße 1

mit

mit

mit

40 Einzelzimmern
71 Einzelzimmern

120 Einzelzimmern
3 Einzelappartements

(Gästewohnungen)
4 Zweiraumwohnungen

(Gästewohnungen)
4 Dreiraumwohnungen

(Gästewohnungen)
1 Zweiraumwohnung

(Gästewohnung)
1 Zweiraumwohnung

(Gästewohnung)

Frau Nigetiet, F. 81-1 2364, Ebene 00,
Wohnanlagen:
D - Kaiserswerther Str. 288-294
KR - Vennfelder Straße 10
KR - Vennfelder Straße 10
KR - Vennfelder Straße 10
MG- Hubertusstraße 149
MG- Hubertusstraße 149
MG - Hubertusstraße 149

Frau Stiller, F. 81-1 3340, Ebene 00, Raum 00.09
Wohnanlagen:
D - Universitätsstraße 60-82
D - Universitätsstraße 60-82
D - Universitätsstraße 60-82
D - Otto-Hahn-Straße 108-118
D - Otto-Hahn-Straße 108-118
D - Otto-Hahn-Straße 108-118
D - Otto-Hahn-Straße 108-118

Raum 00.15

mit 16 Vierraumwohnungen
mit 187 Einzelzimmern
mit 16 Zweiraumwohnungen
mit 5 Dreiraumwohnungen
mit 246 Einzelzimmern
mit 3 Einzelappartements
mit 3 Doppelappartements

lum 00.09

mit 60 Einzelappartements
mit 53 Zweiraumwohnungen
mit 66 Dreiraumwohnungen
mit 1 Einzelappartement
mit 53 Doppelappartements
mit 34 Dreiraumwohnungen
mit 2 behindertengerechten/ Dreiraumwohnungen

Aufnahmeanträge für die Wohnanlagen können beim Studentenwerk Düsseldorf,
Abteilung Studentisches Wohnen, angefordert werden bzw. liegen am Info-Point aus.
Sie können auch über Internet abgerufen werden. Antragsteller werden gebeten,
diese vollständig auszufüllen und mit Passfoto und Immatrikulationsbescheinigung
bei der Abteilung Studentisches Wohnen einzureichen.
Private Zimmer- und Wohnungsangebote befinden sich im Mensa-Foyer.

Gastronomiebetriebe
Leiter: Sieghart Edelmann, Gebäude 21.11, Raum 24, F. 81-1 3325,
e-mail: essen@studentenwerk-duesseldorf.de
Folgende Mensen und Essenausgabestellen stehen zur Verfügung:
Auf dem Campus:
Zentralmensa Gebäude 21.11
Restaurant Gebäude 21.11

Essenausgabe-Süd
Eiskellerstraße 1
Georg-Glock-Straße 15

Gebäude 25.21
Mensa Kunstakademie Düsseldorf
Mensa Fachhochschule Düsseldorf

Krefeld, Frankenring 20 Mensa Hochschule Niederrhein
Krefeld, Reinarzstraße/Obergath 73 Mensa Hochschule Niederrhein
Mönchengladbach, Rheydter Str. 325 Mensa Hochschule Niederrhein
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Essenausgabe während des Semesters:
montags bis freitags von 11.20 Uhr bis 14.15 Uhr

Essenausgabe während der Semesterferien:
montags bis freitags von 11.30 Uhr bis 14.00 Uhr

Die MensaCARD dient einer bargeldlosen Zahlung in den Mensen und Cafeterien,
sie kann dort erworben und auch wieder zurückgegeben werden.
Aufwerter befinden sich in
der Cafeteria der Phil. Fakultät (Geb. 23.11)
der Essenausgabe Süd (Geb. 25.21)
sowie in allen Außenstellen in Krefeld und Mönchengladbach der Mensa (Geb. 21.11)
Gebäude und Öffnungszeiten der Cafeterien:

während des Sem. Semesterferien
Cafe Bistro Uno Geb. 21.11 Mo.-Do. 8.00-17.00 8.00-17.00 Uhr

Fr. 8.00-15.00 8.00-15.00 Uhr
Cafeteria Geb. 23.11 Mo.-Do. 8.00-17.00 8.00-17.00 Uhr
Phil.-Fakultät Fr. 8.00-15.00 8.00-15.00 Uhr
CafeJ Geb. 22.02 Mo.-Do. 8.00-17.00 8.00-17.00 Uhr
Med. Fakultät Fr. 8.00-15.00 8.00-15.00 Uhr
Cafeteria Geb. 25.31 Mo.-Do. 8.00-17.00 8.00-17.00 Uhr
Math.-Nat. Fakultät Fr. 8.00-15.00 8.00-15.00 Uhr
Cafeteria
Sozialwissenschaften Geb. 24.21 Mo.-Fr. 8.00-15.00 8.00-15.00 Uhr
Cafeteria Robert-Schumann HS Mo.-Fr. 10.30-15.30 11.00-15.00 Uhr

Amt für Ausbildungsförderung (BAföG)
Leiterin: Monika Zerbin, Hauptstelle Düsseldorf, Universitätsstraße 1, Gebäude 21.12,
Ebene 01, Sammelnummer 81-13381
e-mail: bafoegamt@studentenwerk-duesseldorf.de
Außenstelle Mönchengladbach, Rheydter Straße 252, F. 02161-208866
Öffnungszeiten:
montags und mittwochs von 11.00 bis 13.00 Uhr
dienstags von 13.00 bis 15.00 Uhr
donnerstags von 9.00 bis 13.00 Uhr.
Die Antragsunterlagen zum BAföG liegen abholbereit im Gebäude 21.12 aus. Das
Einreichen der Formblätter sollte möglichst persönlich erfolgen. Eine fachgerechte
Beratung und Hilfestellung beim Ausfüllen der Vordrucke wird gerne geleistet. Anträge
auf Weiterförderung sind jeweils zwei Monate vor dem Ende des Bewilligungszeit¬
raumes zu stellen, um die Anschlusszahlung nicht zu gefährden. Wichtiger Hinweis:
Ausbildungsförderung wird weiterhin innerhalb der Regelstudienzeit je zur Hälfte in
Form eines Zuschusses und eines unverzinslichen Darlehens gewährt; Bankdarlehen
ist in bestimmten Ausnahmefällen möglich. Es wird empfohlen, den Anspruch auf
Erhalt von Ausbildungsförderung stets durch eine Antragstellung prüfen zu lassen.
Die ratenweise Rückzahlung des unverzinslichen Darlehensanteils wird fünf Jahre
nach dem Ende der Förderungshöchstdauer (Regelstudienzeit) erwartet, in bestimm¬
ten Fällen ist ein Teilerlass des Darlehens möglich. Das Bankdarlehen ist zu einem
früheren Zeitpunkt zurückzuzahlen.

DAKA - Studiendarlehen
Die Darlehnskasse - DAKA e. V. - der Studentenwerke im Land Nordrhein-Westfalen
hat die Aufgabe, Studiendarlehen an Studierende zu vergeben, die während der
Studienabschlussphase in eine finanzielle Notlage geraten sind und den Nachweis
über einen ordnungsgemäßen Verlauf des Studiums führen können. Die Darlehens¬
mittel sind zinslos, eine selbstschuldnerische Bürgschaft ist zu stellen. Das Studen¬
tenwerk Düsseldorf schließt mit dem studentischen Darlehensnehmer einen Darle¬
hensvertrag, die Auszahlung der Mittel erfolgt durch die Darlehenskasse mit Sitz in
Köln. Die Höchstförderung beträgt derzeit 500,00 € monatlich, sie wird individuell
auf die Bedürfnisse des Studierenden abgestellt und wird für längstens zwölf Mo-
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nate gewährt. Als Ansprechpartner steht im Amt für Ausbildungsförderung in der
Sprechstunde oder nach telefonischer Vereinbarung Frau Heinz, F. 81-1 33 87 zur
Verfügung.

Deutsch-Französischer Sozialausweis

Der Ausweis berechtigt, die Leistungen der französischen Studentenwerke in
Anspruch zu nehmen - z. B. während einer Reise in den Semesterferien, der
Studierendenausweis allein genügt hier nicht. Der deutsch-französische Sozial¬
ausweis gilt für ein Jahr und kostet 2,20 €. Ein Passbild und die Immatrikulations¬
bescheinigung sind erforderlich.
Die Broschüre „ Reiseinformationen der Studentenwerke in Frankreich" enthält wich¬
tige Informationen zur Vorbereitung einer Reise nach Frankreich, Wissenswertes über
das Land sowie die Adressen der französischen Studentenwerke und deren
Einrichtungen. Sie ist zum Preise von 1,00 € zu beziehen.
Die Ausstellung des Ausweises erfolgt am Info-Point des Studentenwerks, Gebäude
21.12, Ebene 00, F. 81-1 57 77. Öffnungszeiten: montags bis donnerstags von 8.00
Uhr bis 16.30 Uhr und freitags von 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr.

ISIC Internationaler Studierendenausweis - Die ganze Welt für wenig Geld
Der ISIC ist der einzige international anerkannte Nachweis des Studierendenstatus
mit der Anerkennung und der Förderung durch die UNESCO und der EU und bietet
damit Zugang zu einem weltweiten Netzwerk der ISICommunity in über 100 Ländern.
Er bietet unzählige Ermäßigungen weltweit, preiswerte flexible Flugtickets, Bus- und
Bahnreisen und vieles mehr. Der ISIC kostet 9,20 €.
Wie erhalte ich den ISIC?
Wer Vollzeitstudierende/r ist, füllt einen Antrag auf Ausstellung des ISIC aus. Dem
Antrag müssen folgende Unterlagen beigefügt werden:
• Nachweis des Status des Vollzeitstudierenden (Studierendenausweis)
• Personalausweis oder Reisepass
• ein Passfoto

Wo erhalte ich den ISIC?
Ausgabestelle und weitere Informationen:
Studentenwerk Düsseldorf
Info-Point
Geb. 21.12, Ebene 00
Frau Angelika Offelder
Universitätsstraße 1
40225 Düsseldorf
F. 81 -1 57 77, E-mail: info@studentenwerk-duesseldorf.de
Wissenswertes rund um den ISIC, seine Geschichte und was er alles bietet, finden Sie
unter www.isic.de

Unfallversicherung

Aufgrund des Sozialbeitrages besteht für alle immatrikulierten Studierenden der
Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf eine private Kollektiv-Gruppen-Unfallver¬
sicherung für die Risiken Tod und Invalidität mit einer Versicherungssumme von
40 903,35 € für Invalidität und 10 225,84 € im Todesfall.
Nähere Auskünfte und Ansprechpartnerin bei der Erstattung von Unfallanzeigen bei.
Frau A. Lindner-Pfahl, Gebäude 21.12, Ebene 02, Raum 08, F. 81-1 32 98.
Krankenversicherung für ausländische Studierende und Sprachschüler
Das Studentenwerk Düsseldorf (StwD) AöR hat in Zusammenarbeit mit der Care
Concept Versicherungsmakler AG in Bonn ein Versicherungsangebot für ausländische
Studierende und deutsche Studierende im Ausland entwickelt.
Die Versicherung richtet sich an ausländische Studierende, die einen Studien vorbe¬
reitenden Sprachkurs besuchen, eingeschriebene Doktoranden, Praktikanten und
Studienkollegiaten aus dem Ausland. Darüber hinaus können sich auch in Deutsch-
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land eingeschriebene Studierende während eines Studienaufenthalts im Ausland ver¬
sichern.
Die Vertragsdauer kann individuell von einem Monat bis maximal 4 Jahren abge¬
schlossen werden. Danach besteht die Möglichkeit, durch Abschluss eines neuen
Vertrages den Versicherungsschutz zu verlängern. Die Versicherung kann bis zur
Vollendung des 35. Lebensjahres abgeschlossen werden. Der Versicherungsschutz ist
auf die tatsächlichen Bedürfnisse von ausländischen Studierenden, die sich nur vorü¬
bergehend in Deutschland aufhalten, zugeschnitten. Bei dieser Versicherung handelt
es sich um eine Grundversorgung zu vergleichsweise günstigen Beitragssätzen. Die
verbindlichen Regelungen ergeben sich aus den Allgemeinen Versicherungsbedin¬
gungen für die Auslandsreise-Krankenversicherung AVB-CC in der Fassung von 2002.
Versicherungsträger ist die Neckermann-Reiseversicherung. Die Versicherungsab¬
wicklung und ihr unmittelbarer Ansprechpartner ist die Care Concept Versicherungs¬
makler AG, Am Herz-Jesu-Kloster 20, 53229 Bonn.
Nähere Informationen erhalten Sie bei Dipl.-Soz. Päd. Judith Weiskircher, Soziale
Dienste, Gebäude 21.12, Ebene 00, F. 81-1 53 41.

Budget- und Schuldnerberatung

Das Studentenwerk Düsseldorf hat seine Serviceleistungen erweitert und bietet seit
dem Sommersemester 2003 in Zusammenarbeit mit der Arbeiterwohlfahrt, Kreis¬
verband Düsseldorf e.V. (AWO) eine Finanzierungs- und Schuldnerberatung für
Studierende an.
Fachberater der AWO beraten einmal wöchentlich in den Räumlichkeiten des
Studentenwerks Studierende kostenlos zu Finanzierungsfragen rund um's Studium.
Im Vordergrund der Beratung steht neben Maßnahmen zur Prävention das Ziel,
Studierende, die aufgrund von Schulden in finanzielle Not geraten sind, durch
Einleitung von Entschuldungshilfen zu unterstützen, sich wirtschaftlich zu sanieren.
Informationsmaterial und nähere Auskünfte erhalten Sie bei Dipl.-Soz. Päd. Judith
Weiskircher, Gebäude 21.12, Ebene 00, F. 81-1 53 41.

Soziale Dienste für Studierende

Ansprechpartnerin ist Frau Dipl.-Soz.Päd. Judith Weiskircher, Geb. 21.12, Ebene 00,
F. 81-1 5341, Fax 81-1 1834, e-mail: sozialberatung@studentenwerk-duesseldorf.de
Die Sprechzeiten sind montags und mittwochs bis freitags von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
sowie dienstags von 12.00 Uhr bis 14.30 Uhr.

Kindertagesstätten
„Kleine Strolche": D - Universitätsstraße 1a

für 2 Gruppen mit jew. 15 Kindern von 4 Monaten bis 6 Jahren
für 1 Gruppe mit jew. 20 Kindern von 3 Jahren bis 12 Jahren
Auskunft erteilt Frau Wacke, F. 3 36 82 50

„Abenteuerland": D - Ernst-Abbe-Weg 50
für 1 Gruppe mit 15 Kindern von 4 Monaten bis 6 Jahren
für 1 Gruppe mit 20 Kindern von 3 Jahren bis 6 Jahren
für 1 Gruppe mit 20 Kindern von 3 Jahren bis 12 Jahren
Auskunft erteilt Frau Niemeyer, F. 7 599329

Sozialberatung
Der Soziale Dienst des Studentenwerks kann von allen Studierenden der Hoch¬
schulen in Düsseldorf sowie der Hochschule Niederrhein in Krefeld und Mönchen¬
gladbach in Anspruch genommen werden.
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Das soziale Hilfsangebot des Studentenwerks ist für die Studierenden kostenlos und
beinhaltet die Beratung, Unterstützung und Vermittlung der Studierenden bei allen
auftretenden Problemen und Fragen des studentischen Alltags, beispielsweise:
- Sozialrechtlichen Fragen ... Studium mit einer Behinderung
- Studium als Studierender aus einem ausländischen Herkunftsland
- Krankenversicherung ausländischer Studierender
- Studium mit Kind
- Finanzielle Unterstützung nach der Geburt eines Kindes
- Betreuungsplätze für Kinder
- Wohnungsangelegenheiten
- Finanzen
- Persönliche und familiäre Probleme
Der Soziale Dienst des Studentenwerks versteht sich als Ergänzungsangebot zu den
bereits bestehenden Beratungsstellen der Universität oder anderer Einrichtungen und
arbeitet kooperativ mit diesen zusammen.

Zimmernachweis

Zimmernachweise erfolgen durch:
1. Studentenwerk Düsseldorf, F. 81-1 3039, Mo. bis Fr. von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr,

Di. von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr (Frau von Gynz-Rekowski, Gebäude 21.12,
Ebene 00)

2. Internationales Studierendenwohnheim des Vereins „Regenbogen e. V,
Kopernikusstraße 78, F. 3481 81.

3. Ev. Studierendenwohnheim, Graf-Recke-Straße 209, F. 91 51 30
4. Amt für Wohnungswesen der Stadt Düsseldorf, Brinckmannstraße 5, Tel. 899-1
Zusatz:
Die Stadt Düsseldorf, die Heinrich-Heine-Universität und das Studentenwerk Düssel¬
dorf bemühen sich im Rahmen gemeinsamer Programme um die Gewinnung privaten
studentischen Wohnraums. Um ein genaues Bild über den studentischen Wohnraum¬
bedarf zu erhalten, führt die Stadt Düsseldorf eine Wohnbedarfsstatistik.
Wohnungssuchende Studentinnen und Studenten werden gebeten, dem Wohnungs¬
amt der Stadt Düsseldorf ihren Bedarf mitzuteilen:
Amt für Wohnungswesen der Stadt Düsseldorf (siehe oben)
Im Rahmen seiner Möglichkeiten vermittelt das Studentenwerk Düsseldorf Wohn¬
heimplätze und Privatzimmer (siehe Seite 54).
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Gesellschaft von Freunden und Förderern der
Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf e. V.
Konto Nr. 1780204
Konto Nr. 1965375
Konto Nr. 10170009
Konto Nr. 6504914

Ehrenpräsidenten:

Ehrenmitglieder:

Commerzbank AG, Düsseldorf (BLZ 300 400 00)
Deutsche Bank AG, Düsseldorf (BLZ 300 70010)
Stadtsparkasse Düsseldorf (BLZ 30050110)
WestLB AG, Düsseldorf
(BLZ 30050000)

Dr. rer. pol. h.c. Rolf Schwarz-Schutte
Ehrensenator der Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf
em. Univ.-Prof. Dr. rer. nat. Leonhard Birkofer
Dipl.-Kfm. Wolfgang Böttcher
Univ.-Prof. Dr. med. Ulrich Hadding
em. Univ.-Prof. Dr. med. Karl Kremer
em. Univ.-Prof. Dr. phil. Hubertus Schulte-Herbrüggen
em. Univ.-Prof. Dr. med. Wolfgang Staib
Dipl.-Kfm. Johannes Stützel
Dr. Adolf Thomae

D

Vorstand:
Präsident:

Stellvertreter:

Stellvertreter:

Stellvertreter:

Schatzmeister:

Schriftführer:
Weitere Mitglieder:

Geschäftsführer:
Geschäftsstelle:

Univ.-Prof. Dr. Dr. h.c. Gert Kaiser, Präsident des
Wissenschaftszentrums NRW, Düsseldorf
Ulrich Hartmann , Vorsitzender des Aufsichtsrates der E.ON AG,
Düsseldorf
Univ.-Prof. Dr. Dr. Alfons Labisch, Rektor der Heinrich-Heine-
Universität Düsseldorf
Dr. Hans-Dietrich Winkhaus, Mitglied des
Gesellschafterausschusses der Henkel KGaA, Düsseldorf
Wolf-Peter Wirsing, Mitglied der Geschäftsleitung der
Commerzbank AG, Gebietsfiliale Düsseldorf
Bernd Hebbering, Düsseldorf
Univ.-Prof. Dr. phil. Hansgeorg Molitor, Abteilung für Neuere
Landesgeschichte des Historischen Seminars
Univ.-Prof. Dr. rer. nat. Detlev Riesner, Institut für
Physikalische Biologie
Univ.-Prof. Dr. med. Jürgen Schrader, geschäftsf. Direktor des
Instituts für Herz- und Kreislaufphysiologie
Univ.-Prof. Dr. Karl-Heinz Spatschek, Institut für Theoretische
Physik, Lehrstuhl I
em. Univ.-Prof. Dr. med. Georg Strohmeyer, Klinik für Gastro¬
enterologie der Medizinischen Klinik und Poliklinik
Univ.-Prof. Dr. rer. pol. H. Jörg Thieme, Lehrstuhl für Volks¬
wirtschaftslehre
Dr. Norbert Zimmermann, Notar, Düsseldorf
Dipl.-Volksw. Othmar Kalthoff
Ernst-Schneider-Platz 1, 40212 Düsseldorf
Telefon: 02 11 /35 57 341, Telefax 0211/35 57 340
e-mail: FreundeundFoerderer.HHUni@duesseldorf.ihk.de,

\j»iv.
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Freundeskreis Botanischer Garten der
Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf e.V.
Konto-Nr. 300192 77 bei der Stadtsparkasse Düsseldorf
Vorsitzender:
Univ.-Prof. Dr. rer. nat. Rainer Lösch, Abt. Geobotanik
Stellvertreter:
Univ.-Prof. Dr. rer. nat. Hans Martin Jahns, Direktor des Botanischen Gartens und
Botanischen Instituts
Univ.-Prof. Dr. rer. nat. Peter Proksch, Institut für Pharmazeutische Biologie
Schatzmeister:
Dipl.-Pädagoge Wolfgang Froese, Stadt.-Verw. R. im VHS-Dienst
Schriftführer:
Dipl.-Ing. Gerd Eggers
Beirat:
Walter Bergs
Anschrift:
Universitätsstr. 1, 40225 Düsseldorf, F. 0211/81 -1 48 78 •

Freundeskreis der Düsseldorfer Juristischen Fakultät e.V.
1. Vorsitzende: Univ. Prof. Dr. Johanna Hey
Geschäftsstelle: Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf

Universitätsstraße 1, Geb. 24.91, 40225 Düsseldorf
Tel.: 81-1 58 67, Fax: 81-1 58 70

Vorstand: Univ.-Prof. Dr. Lothar Michael
Ursula Proschinski
wiss. Mit. Markus Keuthen
stud. iur. Christian Herbst

Der Verein verfolgt den Zweck, die Juristische Fakultät der Heinrich-Heine-Universität
Düsseldorf auf den Gebieten der Wissenschaft, Forschung und Ausbildung sowie die
Verbindung zwischen der Fakultät und der juristischen Praxis ideell und finanziell zu
fördern.
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Kreis der Freunde des Seminars für Kunstgeschichte
der Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf e.V.

Vorsitzender:
Stellv. Vorsitzende:
Schatzmeister:
Schriftführerin:

Anschrift:

Internet:

Konto:

Dipl.-Ing. Ingo Schultheiß
Birgit Stump
Friedrich Krause
Karin Land M.A.

Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf
Universitätsstraße 1, Gebäude 23.32,
40225 Düsseldorf
Telefon: 81-1 2080
Telefax: 81-12701

www.phil-fak.uni-duesseldorf.de / kdfdsfkg

Dresdner Bank Düsseldorf
BLZ 300 800 00
Konto-Nr. 04 317 087 00

D

Der Verein sucht den Dialog, die Diskussion und den Informations- und Erfahrungs¬
austausch zwischen seinen Mitgliedern und allen kunsthistorisch interessierten
Kreisen auf privater und öffentlicher Ebene.
Ziel ist es, Bedeutung und Einfluss des Seminars für Kunstgeschichte der Heinrich-
Heine-Universität Düsseldorf innerhalb und außerhalb der Universität zu fördern und
zu stärken sowie Kunst und Kunstgeschichte einem breiteren Interessentenkreis ver¬
ständlich und zugänglich zu machen.
Mit diesem Ziel verfolgt der Kreis der Freunde ausschließlich und unmittelbar gem¬
einnützige Zwecke.
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